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Karrais: Strobl macht es sich zu leicht

Einsatzkräfte benötigen andere Unterstützung als Gesetzesverschärfungen.

Zur heutigen Ankündigung Innenministers, sich auf der kommenden Innenministerkonferenz für höhere
Mindeststrafen für tätliche Angriffe auf Einsatzkräfte einsetzen zu wollen, erklärt das Mitglied des
Innenausschusses der FDP/DVP-Fraktion, Daniel Karrais:

„Die stetig zunehmenden Angriffe auf Einsatzkräfte verurteilen wir aufs Schärfste und müssen uns dem
unmissverständlich entgegenstellen. Dem Innenminister fällt allerdings nicht mehr ein, als am Strafmaß
herumschrauben zu wollen. Viel wirksamer wäre eine wirksame Beschleunigung der Ermittlung und
Verurteilung der Täter. Dafür muss der Innenminister zusammen mit der Justizministerin an eben
diesem Ziel engagiert arbeiten.

Mit der Forderung nach einem höheren Strafmaß macht Strobl es sich zu leicht. Er trifft damit sicher das
Gefühl vieler, muss aber selbst nichts unternehmen, da es sich um Bundesrecht handelt.

Wer sich die Situationen anschaut, in denen Einsatzkräfte angegriffen werden, gewinnt nicht das Gefühl,
dass die Täter sich vom Winken mit dem Strafgesetzbuch beeindrucken lassen. Schnelle Ermittlung,
schnelle Verurteilungen und gegebenenfalls weitere Maßnahmen wie Abschiebung sind hier zur
Abschreckung viel wirksamer. Stattdessen versucht die Landesregierung wieder zum Jahresende gut
integrierte Flüchtlinge abzuschieben, um ihre Statistik zu verbessern.“


